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Hausherren Glienicke / Nordbahn siegten 
Spitzenreiter KSV Rathenow 

„Rote Laterne“ SG Askania Kablow  
Renè Schönfeld machte die Musik 

 

1. SV Glienicke / Nordbahn (Hans Glyz 864, Peer Alisch 865, Bernd Zimpel 
857, Dirk Koch 878, Andreas Gosdschan 865, Detlef Glyz 873) 5202 
 

2. KSV Rathenow (Nico Gill 871, Ronald Wetzel 854, Christian Pelz 867, 
Hagen Gill 836, Karsten Antoniewicz 871, Joachim Goehrke 858) 5157 
 

3. SG Askania Kablow 1916 (Mario Görick 846, Hendrik Charchulla 849, 
Andreas Luther 853, Thomas Schwaller 878, Kristian Wernicke 847, 
Torsten Soost 871) 5144 
 

4. KCP Michendorf (Detlef Klepel 831, Renè Schönfeld 885, Lutz Pollack 
835, Frank Bachmann 853, Heiko Sandner 864, Hardy Huschke 863) 
5131 
 

Gesamtmannschaftswertung     
1. KSV Rathenow   7   
2. SV Glienicke / Nordbahn  6   
3. KCP Michendorf   4   
4. SG Askania Kablow 1916 3   
 

Pressewart Horst Kupper 
Glienicke gewinnt erstmals zu Hause  
Endlich hat es bei den Glienickern geklappt, als Sieger das Heimturnier  
 

 
  

2.Landesklasse Herren Staffel 1 in Glienicke 
22.10.2011, 2.Spieltag 



abzuschließen. Sie hatten Routinier Hans Glyz in den Anfangsblock gestellt. 
Seine 864 Holz wurden nur vom Rathenower Nico Gill mit 871 Holz übertroffen. 
Peer Alisch legte dann noch ein Holz zu. Doch die Führung ging nach Bernd 
Zimpel (857) zunächst wieder an Rathenow. Die beiden anderen Mannschaften 
lagen schon weiter zurück und konnten nicht mehr in den Kampf um die beiden 
ersten Plätze eingreifen. 
 Dann fiel eine gewisse Vorentscheidung. Ersatzmann Dirk Koch war mit 878 
Holz weit besser als der Rathenower, der nur 836 Kegel zum Fallen brachte. 
Der Vorsprung betrug nun schon beruhigende 36 Holz. Die Rathenower hatten 
sich aber noch nicht aufgegeben.  
Andreas Gosdschan büßte mit 865 Holz 6 Hölzer ein. Nun galt es den  30 Holz-
Vorsprung zu verteidigen. Anfangs verkürzte der Rathenower Joachim Goehrke  
den Rückstand. bis auf 12 Holz. Doch dann explodierte Detlef Glyz auf seiner 
letzten Bahn plötzlich mit 24 Plus und 7 Neunen. Damit wurde es noch der 
erhoffte klare Heimerfolg. Den Kampf um den dritten Rang entschieden die 
Kablower für sich. Die beste Leistung von tollen 885 Holz von René Schönfeld 
retteten  Michendorf nicht vor dem letzten Platz. 
      
Gesamteinzelwertung  

1. Renè Schönfeld (KCP Michendorf) 24,00 
2. Torsten Soost (SG Askania Kablow 1916) 19,25 
3. Dirk Koch (SV Glienicke / Nordbahn)   18,00 
4. Heiko Sandner (KCP Michendorf) 17,25 

Christian Pelz (KSV Rathenow)   17,25 
6. Nico Gill (KSV Rathenow)  17,00 
7. Karsten Antoniewicz (KSV Rathenow) 16,25 
8. Detlef Glyz (SV Glienicke / Nordbahn) 15,75 
9. Ronald Wetzel (KSV Rathenow)   15,50 

Hans Glyz (SV Glienicke / Nordbahn)   15,50 
Andreas Gosdschan (SV Glienicke / Nordbahn) 15,50 

12. Thomas Schwaller (SG Askania Kablow 1916) 13,25 
13. Hagen Gill (KSV Rathenow)  13,00 
14. Mario Görick (SG Askania Kablow 1916)  11,75 

Andreas Luther (SG Askania Kablow 1916) 11,75 
                         
 
 
 
 
 

***************************************************  
 
 
 

3. Spieltag in Kablow, 05.11.2011 



 
 
 
 
 
 

MSV Zossen 07 gewinnt knapp  
Calau trumpfen groß auf, stürmt an die Tabellenspitze 

„Rote Laterne“ brennt in Fürstlich-Drehna   
Marcel Dutzke spielte Tagesbestwert 

 

Mit den stark aufspielenden Thomas Staacke und Kai Schulz kann sich Calau 
auswärts wieder auf dem zweiten Turnierrang behaupten. Für Fürstlich-Drehna 
reicht es nur zum letzten Turnierrang. Kommentar Helmut Haatz 
 

1. MSV Zossen 07 (Sven Noack 851, Wolfgang Noack 849, Olaf Senftleben 
856, Markus Stritzke 884, Mathias Reimann 865, Jens Otto 869) 5174 
 

2.  SV Calau (Rene Stephan 849, Sven Hanisch 864, Key Uwe Meyer 849, 
Martin Grumbt 858, Thomas Staacke 877, Kai Schulz 873) 5170 
 

3. SPG BSK Stahl EH (Daniel Schubert 850, Bernd Reusser 839, Uwe 
Schubert 857, Tony Jäck 865, Christian Schubert  874, Rene 
Hammermeister 878) 5163 
 

4.  Empor Fürstlich Drehna (Maik Dutzke 868, Marcel Dutzke 887, Jan 
Gutsche 843, Frank Gronauer  826, Danny Winzer 861, Gerd Tschöpel 
855) 5140 

        
v. l. - Thomas Staacke spielte 
Mannschaftsbestwert, Kai Schulz beide SV 
Calau haben als letzte Starter noch mal zu 
geschlagen. Mit dieser guten Leistung 
haben sie den Sack zu gemacht und drei 
Punkte noch erobert. 

 
SV Calau - Tabellenerster 

 

Gesamtmannschaftswertung 
1. SV Calau      6   
2. SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt 6    
3. MSV Zossen 07                   6   
4. SV Empor Fürstlich-Drehna     2           

 

2.Landesklasse Herren Staffel 2 in Dabendorf  
22.10.2011, 2.Spieltag 



Gesamteinzelwertung  
1. Renè Hammermeister (SpG Beeskow / Eisenhüttenstadt) 23,00 
2. Markus Stritzke (MSV Zossen 07) 20,75 
3. Jens Otto (MSV Zossen 07)  19,50 
4. Kai Schulz (SV Calau)  18,75 
5. Martin Grumbt (SV Calau) 17,50 

Christian Schubert (SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt) 17,50 
Thomas Staacke (SV Calau)  17,50 
Marcel Dutzke (SV Empor Fürstlich-Drehna) 17,50 

9. Fredy Suckert (SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt) 17,00 
10. Uwe Schubert (SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt) 16,50 

Danny Winzer (SV Empor Fürstlich-Drehna) 16,50 
12. Alexander Schulze (SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt) 16,00 
13. Tony Jäck (SpG Beeskow / Stahl Eisenhüttenstadt) 15,50 
14. Maik Dutzke (SV Empor Fürstlich-Drehna) 13,00 
15. Olaf Senftleben (MSV Zossen 07) 11,00 

 
 
 
 

***************************************************  
 
 
 
 
 

Baruth mit Heimerfolg 
Bittere Niederlage vom Aufsteiger Vetschau II 

Ein wichtigen Punkt verschenkt 
Schlusslicht ist SV Wellmitz  

Tagesbester war Jürgen Jeschke  
Gastgeber SV Fichte Baruth siegte mit 31 Zählern vor SpG Werder/Havel und 
gaben die „Rote Laterne“ an  SV Wellmitz ab. 
OSL Team 1.KSV Vetschau II verspielen den dritten Turnierplatz, nur sieben 
Zähler fehlten. - Des Einen Glück, des AnderenPech – 
 

 
Alexander Pieper 

 
Hans-Günter Frenzel 

 
 

Mathias Renner 
Leider kein Foto 

vorhanden 
 
 

 

2.Landesklasse Herren Staffel 3 in Baruth 
22.10.2011, 2.Spieltag 

3. Spieltag in Fürstlich-Drehna , 05.11.2011 



 

Überzeugt hat Alexander Pieper als Mannschaftsbester und zwei Vetschauer 
Ersatzspieler Hans-Günter Frenzel, Mathias Renner 

 

1. SV Fichte Baruth (Peter Steinhauser 862,  Jürgen Jeschke 864,  Henry 
Thuge 857,  Renè Schulze 856,  Lothar Klauck 855, Uwe Jeschke 863) 
5157 
 

2. SpG Werder/Havel  (Stefan Peplau 864,  Udo Sandow 855,  Jonathan 
Jaeger  853,  Ralf Kleissl  845,  Burkhard Schoof 859,  Ronny Gutschmidt 
850) 5126 

 

3. SV Wellmitz (Steve Wittig 846, Vadim Stroka 827,  Jens Richter 861,  
Marco Drews 855,  Thomas Märker 847, Carsten Gronenberg 853) 5089 

 

4. 1.KSV Vetschau II ( Manfred Hantow 846,  Jörg Gresch 844,  Rocco 
Faustmann 846,  Markus Lehmann 849,  Jörg Müller 841,  Alexander 
Pieper 856) 5082 

Ersatzspieler Hans-Günter Frenzel (860) und Mathias Renner (851) J spielten 
ein hervorragendes Ergebnis 
 
Gesamtmannschaftswertung 

1. SpG Werder / Havel 7 
2. SV Fichte Baruth 5 
3. 1.KSV Vetschau II 4 3* 
4. SV Wellmitz 4 2* 

* laut Ausschreibung 
 
Gesamteinzelwertung  

1. Stefan Peplau (SpG Werder / Havel) 22,25 
2. Peter Steinhauser (SV Fichte Baruth) 21,00 
3. Jürgen Jeschke (SV Fichte Baruth) 20,75 
4. Tassilo Schulz (SV Wellmitz)  20,00 
5. Konstantin Schikora (SpG Werder / Havel) 19,00 
6. Udo Sandow (SpG Werder / Havel) 18,50 
7. Henry Thuge (SV Fichte Baruth) 18,00 
8. Uwe Jeschke (SV Fichte Baruth) 16,50 

Alexander Pieper (1.KSV Vetschau II)  16,50 
10. Burkhard Schoof (SpG Werder / Havel) 16,25 
11. Ronny Gutschmidt (SpG Werder / Havel) 16,00 
12. Lutz Diestel (1.KSV Vetschau II)  15,50 
13. Manfred Hantow (1.KSV Vetschau II)  15,00 
14. Carsten Gronenberg (SV Wellmitz)  14,25 
15. Jonathan Jaeger (SpG Werder / Havel) 11,50 

 



 
 
 
 
 

***************************************************  
 
 
 
 
 
 

Hennigsdorf II siegte in Brieselang mit einer sehr  
guten Teamleistung knapp mit 5 Zählern 

Hat die Tabellenspitze verteidigt 
„Rote Laterne“ leuchtet in Kyritz  

Martin Nitsche spielte Tagesbestwert vor Roland Preußer 

 
Turniersieger Motor Hennigsdorf II 

 

1. Motor Hennigsdorf II (Wolfgang Grabek 874, Jürgen Dombrovsky 878, 
Peter Halamoda 873, Christoph Puhlmann 872, Sven Kuttig 873, Harald 
Münzel 872) 5242 
 

2. Brieselanger SV II (Klaus Zimmermann 873, Manfred Höldtke 869, 
Detlef Rudolf 868, Markus Bärschneider 873, Kai Gründel 870, Roland 
Preußer 884) 5237 
 

3. Schwarz-Weiß Kyritz (Michael Gollmer 846, Jörn Reiher 853, Rainer 
Baum 867, Martin Nitsche 886, Michael Geselle 843, Frank Riedel 872) 
5167 
 

2.Landesklasse Herren Staffel 4 in Brieselang 
22.10.2011, 2.Spieltag 

3. Spieltag in  Wellmitz, 05.11.2011 



 

4. SV Freya Marienwerder (Frank Pieper 876, Heiko Seidl 844, Ingolf 
Wiese 865, Sebastian Maluck 858, Heiko Maluck 868, Stephan Teichmann 
836) 5147 
 

Gesamtmannschaftswertung    
1. Motor Hennigsdorf II   7   
2. SV Freya Marienwerder  5   
 Brieselanger SV II   5   
4. Schwarz-Weiß Kyritz  3  
  
Pressewart Horst Kupper 
Die beste Leistung seit Jahren brachte Motor Hennigsdorf II in Brieselang den 
Turniersieg und die Tabellenführung der Staffel 4. Eine so große 
Leistungsdichte sieht man selten, denn die Ergebnisse aller 6 Starter lagen 
zwischen 872 und 878 Holz. Zwar war Wolfgang Grabek mit 874 Holz nur 
Zweiter des ersten Blocks, doch dann erkämpfte Jürgen Dombrovsky mit 878 
Holz die Führung, die in den folgenden Durchgängen gehalten werden konnte. 
Der gastgebende Brieselanger SV II blieb zwar immer dran, konnte aber den 
Rückstand nicht verkürzen. Von den  beiden anderen Mannschaften drohte in 
keiner Phase Gefahr, dazu waren sie zu unausgeglichen. Peter Halamoda mit 
873, Christoph Puhlmann mit 872 und Sven Kuttig mit 873 Holz schoben wie 
aus einem Guss. Im Finalblock galt es nun den Vorsprung von 17 Holz zu 
verteidigen, denn die Brieselanger brachten mit Roland Preußer ihren Besten 
auf die Bahnen. Harald Münzel fügte sich mit 872 Holz in seine Mannschaft ein. 
Das zweitbeste Ergebnis des Brieselanger von 884 Holz reichte jedoch nicht 
aus, um den Motor-Keglern den Sieg streitig zu machen.     
 

Gesamteinzelwertung 
1. Lars Opelka (Schwarz-Weiß Kyritz)  22,00 

Jürgen Dombrovsky (Motor Hennigsdorf II)  22,00 
3. Frank Pieper (SV Freya Marienwerder) 21,00 
4. Wolfgang Grabek (Motor Hennigsdorf II)  19,75 
5. Kai Gründel (Brieselanger SV II)     18,00 
6. Markus Bärschneider (Brieselanger SV II)  17,50 

Sven Kuttig (Motor Hennigsdorf II)    17,50 
Martin Nitsche (Schwarz-Weiß Kyritz)  17,50 

9. Roland Preußer (Brieselanger SV II)    15,75 
10. Sebastian Maluck (SV Freya Marienwerder)  14,50 

Heiko Maluck (SV Freya Marienwerder)  14,50 
12. Harald Münzel (Motor Hennigsdorf II)    14,00 
13. Frank Riedel (Schwarz-Weiß Kyritz)  14,00 
14. Klaus Zimmermann (Brieselanger SV II)  13,75 
15. Christoph Puhlmann (Motor Hennigsdorf II)  13,50 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Jörg Gresch 
OSL – Sportwart Harald Schlumbach 

KFV Kegeln & Bowling Oberspreewald Lausitz e.V 
 
Gut Holz! 
Euer OSL - Web-Team  
Olaf Kasper /  Heinz Krahl 
OSL – Netz 
 http://www.kegeln-osl.de/ ++ http://www.MaerkischeAllgemeine.de/oslsport 
www.kegeln-altdoebern.de ++ www.kegeln-svg.de ++ www.sg.-kirchhain-ev.de 
www.ksv-vetschau.de                                

►Für Irrtümer und Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! 
„Angaben ohne Gewähr! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kegeln – ein umwerfender Sport! 
Sportkegeln bei uns in den OSL – Vereine – eine 

runde Sache – ideal für die ganze Familie 
 

3. Spieltag in  Hennigsdorf, 05.11.2011 


